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2 

Die Metropole Ruhr hat gewählt: 

ERNEUT 
VERLUSTE BEI 
DEN GROSSEN 
PARTEIEN 

Bei der Kommunalwahl 2020 wurden am 13. 
September 2020 in der Metropole Ruhr die 
Stadt- und Gemeinderäte, die Kreistage, die 
Bürgermeister*innen und Landräte sowie zum 
ersten Mal in der Direktwahl die Verbandsver-
sammlung des Regionalverbandes Ruhr 
(Ruhrparlament) gewählt. 
 
Ergebnisse der Wahlen zu den Vertretungen 
der kreisfreien Städte und der Kreise am 13. 
September 2020 
 
Die SPD liegt mit 30,6 Prozent der Stimmen in 
der Metropole Ruhr zwar immer noch vorne, 
hat aber mit einem Minus von 8,4 Punkten ei-
nen deutlichen Verlust zu verkraften. Das ist 
ihr bislang schlechtestes Resultat bei Kommu-
nalwahlen in der Metropole Ruhr. Die CDU ist 
mit 28,0 Prozent weiterhin zweitstärkste Kraft 
in der Metropole Ruhr. Sie verliert im Ver-
gleich zu 2014 2,2 Prozentpunkte. Auch für die 
CDU ist dies ihr bislang niedrigstes Ergebnis 
bei Kommunalwahlen in der Metropole Ruhr.  
 
Einen deutlichen Erfolg erzielen indessen die 
Grünen: Sie legen um 8,3 Punkte auf 18,7 Pro-
zent zu und sind – wie bereits bei der Europa-
wahl 2019 – die eindeutigen Gewinner der 
Kommunalwahlen in der Metropole Ruhr.  
Die AfD holt 6,8 Prozent (plus 4,2 Punkte) und 
ist damit viertstärkste Partei in der Metropole 
Ruhr. Die FDP kommt auf 5,6 Prozent (plus 0,9 
Punkte), die Linkspartei auf 4,3 Prozent (mi-
nus 1,2 Punkte). 
 
 

Kommunalwahlen 2020 – Metropole Ruhr   
Wahlen der Stadträte der kreisfreien Städte und 
Kreistage der Kreise, Stimmen in Prozent 

 

Gewinne/Verluste in Prozentpunkten im    
Vergleich zu 2014 
Veränderungsraten in Prozent 
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Grafik: Regionalverband Ruhr – Regionalstatistik, Daten: IT.NRW. 

GRÜNE VOLKSPARTEI 
FÜR URBANE 
MITTELSCHICHT? 
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Parteiergebnisse bei Kommunalwahlen in der Metropole Ruhr seit 1962 
in Prozent 

 

 
Die Verteilung der Parteien im Ruhrparlament 
entspricht in etwa dem Wahlergebnis der 
Kommunen. Die SPD kommt hier auf 29,4 Pro-
zent und erhält 29 der 91 Sitze. Die CDU erhält 
27,2 Prozent der Stimmen (27 Sitze), die Grü-
nen auf 20,3 Prozent (20 Sitze), die AfD auf 
7,1 Prozent (7 Sitze) die Linke auf 4,1 Prozent 
(4 Sitze) und die FDP auf 3,7 Prozent (4 
Sitze).  

Wahlergebnis Verbandsversammlung des Re-
gionalverbandes Ruhr 2020 
Stimmen in Prozent 

 

 
 
Grafik: Regionalverband Ruhr – Regionalstatistik, Daten: 
IT.NRW. 
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Grafik: Regionalverband Ruhr – Regionalstatistik, Daten: IT.NRW. 

ERSTE DIREKTWAHL DER 
VERBANDSVERSAMM-
LUNG DES REGIONAL-
VERBANDS RUHR 2020 
(RUHRPARLAMENT) 
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„POTPOURRI“ 
RUHRGEBIET  
– Politische Landschaften in der 
Metropole Ruhr 

Die SPD Hochburgen im Ruhrgebiet sind die 
Städte Herne (44,1 Prozent), Bottrop (40,2 
Prozent) und Hamm (37,1 Prozent). In Hamm 
verbesserte die SPD im Vergleich zur Kommu-
nalwahl 2014 sogar ihr Ergebnis – als einzige 
Kreisstadt in der Metropole Ruhr. In allen an-
deren Kreisen und kreisfreien Städten ver-
zeichnet die SPD erneut zum Teil erhebliche 
Verluste. Verloren hat die SPD am Stärksten in 
Gelsenkirchen (-15,2 Prozent), Mühlheim an 

der Ruhr, Duisburg und im Kreis Recklinghau-
sen (jeweils um rund -10 Prozent).  
 
Während die Grünen in Mühlheim an der Ruhr 
und Duisburg Zugewinne in ähnlicher Größen-
ordnung verzeichneten (+12,5 bzw. 10,3 
Punkte), legte in Gelsenkirchen insbesondere 
die AfD (+7,9 Prozent) an Stimmen zu (Duis-
burg: +5,7 Prozent, Hagen: +5,6 Prozent und 
Bottrop: +5,2 Prozent).  
 
Die CDU verzeichnete im Vergleich zu 2014 
leichte Gewinne in Essen und Gelsenkirchen 
(+3,0 und 2,2 Prozent) und den größten 
Stimmenverlust in Hamm (-9,2 Prozent). Wäh-
rend die Linke am Stärksten in Bochum, Dort-
mund, Duisburg und Oberhausen abschnitt 
(mehr als 5 Prozent), bekam die FDP im Kreis 
Wesel und in Gelsenkirchen über 5 Prozent 
der Stimmenanteile.  
 

 
 
Wahlergebnisse nach Kreisen und kreisfreien Städten in der Metropole Ruhr 2020 
Veränderung zu 2014 in Prozentpunkten 
Wahlen der Stadträte der kreisfreien Städte und Kreistage der Kreise 

 

 

In vielen Städten in der Metropole Ruhr wird 
es Stichwahlen zum Amt des/der Bürger-
meister*in geben, wie z.B. in Dortmund, Gel-
senkirchen, Oberhausen, Hamm, Mülheim an 
der Ruhr. In Bochum (SPD), Bottrop (SPD), 
Essen (CDU), Hagen (parteilos) und Herne 
(SPD) sind die Amtsinhaber direkt bestätigt 
worden. In Duisburg stand keine Wahl des OB 
an, der dortige Oberbürgermeister ist bis 2025 
gewählt.  

  

Tabelle: Regionalverband Ruhr – Regionalstatistik, Daten: IT.NRW. 

KEINE GRÜNEN 
OBERBÜRGER-
MEISTER*INNEN IN DER 
METROPOLE RUHR  
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Stärkste Kraft in den Kreisen 
und kreisfreien Städten der  
Metropole Ruhr in 2020 

 
 

seit 1979  

 

 
 
 
 

  

IN 6 KREISFREIEN 
STÄDTEN UND KREISEN 
DER METROPOLE RUHR 

WECHSELTE 2020 DIE 
STÄRKSTE PARTEI  

Grafiken: Regionalverband Ruhr – Regionalstatistik, Daten: IT.NRW. 
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WER WÄHLT, 
WER NICHT? 
Wahlberechtigte und Wahlbetei-
ligung in der Metropole Ruhr 

Die Wahlbeteiligung ist 2020 das erste Mal 
nicht gesunken, sondern um 0,4 Prozent-
punkte im Vergleich zur Kommunalwahlen 
2014 gestiegen. Damit wird der Abwärtstrend 
in der Wahlbeteiligung nach zwanzig Jahren 
zum ersten Mal unterbrochen. Seit 1999 ist die 
Wahlbeteiligung bei Wahlen der Vertretungen 
der Kreise und kreisfreien Städte nur wenig, 
aber dennoch kontinuierlich zurückgegangen. 
Am geringsten fällt die Wahlbeteiligung bei 
den Kommunalwahlen 2020 in Duisburg mit 
39,1 Prozent aus, gefolgt von Herne, Gelsen-
kirchen und Hagen. 
 

 
Die höchsten Wahlbeteiligungen findet man in 
den Kreisen Wesel, Unna und Recklinghausen 
sowie der Stadt Hamm mit rund 50 Prozent. 

 
Wahlberechtigte und –beteiligung 
Kommunalwahl 2020 der Stadträte der kreisfreien 

Städte und Kreistage der Kreise 

 
Wahlbeteiligung bei Kommunalwahlen –  
Metropole Ruhr 1979 – 2020 
in Prozent  
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Grafik: Regionalverband Ruhr – Regionalstatistik, Daten: IT.NRW. 
 

Tabelle: Regionalverband Ruhr – Regionalstatistik, Daten: 
IT.NRW. 
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Essen, 14. September 2020 
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DER REGIONALVERBAND 
RUHR MIT SITZ IN ESSEN IST 
DIE POLITISCH- 
ADMINISTRATIVE KLAMMER 
DER METROPOLE RUHR. DAZU 
GEHÖREN ELF KREISFREIE 
STÄDTE UND VIER KREISE, 
ZUSAMMEN 5,1 MILLIONEN 
MENSCHEN.  


